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Sommer – Gott sei Dank!

„Ohne Gott und Sonnenschein bringen 
wir die Ernte ein!“ Mit diesem Satz wollte 
sich die DDR einst sogar als Herrin über 
Wind und Wetter darstellen.

„Ohne Sonnenschein und Gott wär die 
ganze Welt bankrott!“ Diesen Satz hat 
ein Pfarrer zum Ärger der Partei dagegen­
gesetzt.

Das Wetter ist eines der häufigsten 
Gesprächsthemen. Dabei rangiert die 
Unzufriedenheit über das Wetter auf der 
Nörgelskala ganz oben.
Meist behalten wir gute Erinnerungen 
im Gedächtnis. Beim Sommer scheint das 
anders zu sein: kalte und verregnete Tage 
und kühle Abende – vor allem im Urlaub 
– werden nicht so schnell vergessen.
Vielleicht liegt das daran, dass wir meinen, 

Sommer und Sonne gleichsetzen zu müs­
sen. Entspricht der Sommer nicht unseren 
Vorstellungen, ist er nichts wert.
Aber was wäre ein Sommer ohne Sommer­
regen, ab und zu ein kräftiges Gewitter 
und Morgennebel, ohne Wind und eine 
frische Brise? So ein Sommer wäre uner­
träglich für Mensch und Natur.

Wie gut, dass der Mensch eben nicht der 
Herrschende über das Wetter ist. Das 
Chaos wäre perfekt, endlose Streitereien 
vorprogrammiert. Gott sei Dank, gibt es 
Sommer, Sonnenschein und Gott!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen 
einen schönen Sommer!

Ihre Pfarrerin



Musikalisches

Nachdem der Sommer Einzug gehalten 
hat, soll er auch gebührend musikalisch 
und singend begrüßt werden beim Got­
tesdienst zum Gemeindefest am Sonntag, 
12. Juli 2009. Mit von der Partie sind die 
Kantorei, die Junge Kantorei, sowie die 
Lerchen und die Spatzen, und hoffentlich 
viele, die mit einstimmen. Zum Thema des 
Gemeindefestes, „MenschensKinder“, wird 
im Anschluß eine singende Menschenkette 
gebildet, von der Eusebiuskirche bis zum 
Gemeindehaus.
Der Herbst und Spätherbst dieses Jahres 
steht unter dem Zeichen von Wolfgang 
Amadeus Mozart. So studieren die Lerchen 
schon fleißig die Noten und Texte zur Zau­
berflöte, die am 11. Oktober 2009 (16 Uhr) 
in der Waldorfschule in Kirchheim-Ötlingen 
aufgeführt wird. Mozarts Zauberflöte ist 
nicht nur unter Opernfreunden ein Aus­
nahmestück. Es ist die meistgespielte Oper 
überhaupt. Das Werk wurde von dem Ravens­
burger Kantor Benedict Michael Bender für 
den Kinderchor arrangiert. Die Musik ist, bis 
auf wenige Takte, originaler Mozart. 
Am Ewigkeitssonntag, 22. November 2009, 
führt unsere Kantorei mit Solisten und 
Orchester Mozarts Requiem auf. Das Requiem 
in d-Moll KV 626 ist Wolfgang Amadeus 
Mozarts letztes Werk. Er erhielt den Auf­
trag zur Komposition einer Totenmesse 
im Frühjahr 1791, starb jedoch noch vor 
Vollendung des Werkes. Sein Schüler Franz 
Xaver Süßmayr stellte das Requiem nach 
Angaben und Aufzeichungen Mozarts fertig. 
Teile des Requiems wurden bereits bei 
Mozarts eigener Totenfeier uraufgeführt. 
Bis heute bleibt Mozarts Requiem eines 
seiner bekanntesten und herausragendsten 
Werke, es ist gekennzeichnet von den Pha­
sen Furcht, Hoffnung, Aufbegehren und 
Erlösung.

Walter Schimpf

MenschensKinder! – 
Wir feiern ALLE miteinander!

Seien Sie herzlich willkommen zum Gemein­
defest am 12. Juli 2009! 

Wie immer beginnen wir mit einem festli­
chen und fröhlichen Gottesdienst für Jung 
und Alt um 10.00 Uhr in der Eusebiuskirche. 
Anschließend geht’s im und um‘s Gemein­
dehaus mit einem leckeren Mittagessen 
weiter. Draußen gibt’s Köstliches vom Grill 
und Kühles am Getränkestand. Allerhand 
Unterhaltung ist geplant. Diesmal steht der 
Mitmach-Charakter bei den Darbietungen 
im Vordergrund und ebenso Bewegung 
und Kreativität etwa beim Kreistanz, an 
der Malwand, auf der Spielstraße oder 
im Erzählzelt. Für den Nachmittagskaffee 
möchten wir wieder ein reichhaltiges Ku­
chenbüffet anbieten und erbitten hierfür 
Ihre Kuchenspenden am Sonntag. Neu wird 
diesmal sein, dass Sie die Preise für die von 
Ihnen verzehrten Speisen selbst festlegen 
können. Mit dem Fest-Erlös wollen wir arme 
Wendlinger inner- und außerhalb unserer 
Gemeinde unterstützen.

Wir freuen uns auf alle Menschenkinder, 
die kommen und mit uns feiern!

Der nächste Abendgottesdienst in der 
„HORIZONTE“-Reihe findet am Sonntag, 
5. Juli, um 19.00 Uhr in der Johanneskirche 
statt. Sein Thema: „Wenn ihr nicht werdet 
wie die Kinder – Wie Kinder glauben und 
was wir dabei von ihnen lernen können“. 
Die Ansprache hält Pfarrer Hans Hilt vom 
Päd.-Theol. Zentrum in S-Birkach. Für die  
Musik sorgen „dreiem“ sowie Bezirkskantorin 
Angelika Rau-Culo, und für die Liturgie das 
Horizonte-Team. Parallel gibt’s wie immer 
Kinderbetreuung und anschließend bei 
Gebäck und Getränken Gelegenheit zu 
verweilen und sich auszutauschen.



verständlich gehörte sie zur Kirchen­
gemeinde und viele werden sie im Pfarrbüro 
vermissen! Wir freuen uns aber darüber, 
dass sie weiterhin ehrenamtlich in der 
Gemeinde mitarbeiten wird.
Verabschiedet wird Renate Raichle im 
Gottesdienst am 12. Juli in der Eusebius­
kirche.
Der Kirchengemeinderat hat eine Nachfol­
gerin gefunden. Seit 1. Juni 2009 ist Elke 
Schramm aus Oberboihingen im Pfarrbüro 
tätig. Sie ist 41 Jahre alt und war zuletzt 
als Sachbearbeiterin beim Bezirksjugend­
werk Nürtingen tätig. Wir begrüßen Elke 
Schramm in unserer Gemeinde und wün­
schen ihr für ihre Arbeit alles Gute und 
Gottes Segen.
Die offizielle Begrüßung ist ebenfalls im 
Gottesdienst am 12. Juli in der Eusebius­
kirche.

Pfr. Stefan Wannenwetsch

Am ersten Sonntag in den Sommerferien 
laden wir herzlich ein zum „Gottesdienst  
im Grünen“. Am 2. August um 10.30 Uhr  
beginnt der Gottesdienst für Jung und  
Alt auf der Wiese am Albvereinshaus 
Wendlingen. Er wird von Pfarrerin Ute 
Biedenbach und dem Posaunenchor Wend­
lingen-Zizishausen gestaltet.
Anschließend besteht wieder Gelegen­
heit, sich im Albvereinshaus mit Geträn­
ken, kleinen Speisen, Kuchen und Eis zu 
stärken.
Nur bei sehr schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst ebenfalls um 10.30 Uhr in der 
Eusebiuskirche statt. Auskunft darüber gibt 
es dann im Pfarramt 1, Telefon: 7220.
Auf Wiedersehen im Grünen!

Pfr.in Ute Biedenbach

Wechsel im Pfarrbüro

Nach beinahe 31 Jahren als Pfarramtssekre­
tärin im Pfarrbüro, Im Städtle, geht Renate 
Raichle ab 1. Juli 2009 in Altersteilzeit. 
Viel hat sich in diesen drei Jahrzehnten in 
der Büroarbeit technisch neu entwickelt. 
Gleichgeblieben ist aber die Aufgabe, erste 
Anlaufstelle für Menschen zu sein, die mit 
der Kirchengemeinde in Kontakt kommen. 
Dazu noch das Führen des Kirchenregisters, 
Vermietung des Gemeindehauses und viele 
weitere wertvolle und wichtige Aufgaben. 
In ihrer freundlichen und kompetenten Art 
hat Renate Raichle die Wertschätzung vieler 
Menschen gewonnen. Für ihre treue und 
zuverlässige Arbeit möchte ich an dieser 
Stelle ganz herzlich danken. Ganz selbst­



	 3. Aug.	 Elfriede Bendokat	 88 Jahre
		  Alleenstraße 13

	 8. Aug.	 Anneliese Kaiser	 89 Jahre
		  Stuttgarter Straße 12

	 11. Aug.	 Liane Raukuttis	 87 Jahre
		  Hermann-Löns-Straße 27

	 12. Aug.	 Siegfried Clauß	 85 Jahre
		  Kirchheimer Straße 22/1

	 14. Aug.	 Ursula Sommer	 89 Jahre
		  Brückenstraße 22

	 15. Aug.	 Margot Zylla	 80 Jahre
		  Jakobstraße 20

	 21. Aug.	 Luise Ehlers	 88 Jahre
		  Jakobstraße 6

	 26. Aug.	 Liddi Benner	 80 Jahre
		  Unterboihinger Straße 20

	 27. Aug.	 Lina Frasch	 88 Jahre
		  Kirchheimer Straße 24

	 3. Sept.	 Anna Heilemann	 87 Jahre
		  Steinbacher Straße 4

	 8. Sept.	 Hermann Wahle	 80 Jahre	
		  Schillerplatz 13

	 8. Sept.	 Maria Maile	 92 Jahre
		  Pfarrgartenstraße 42

	 9. Sept.	 Ida Witt	 88 Jahre
		  Ludwigstraße 24

	 9. Sept.	 Hannelore Mägdefessel	
			   80 Jahre
		  Wilhelm-Hauf-Straße 7

	11. Sept.	 Erna Gässler	 86 Jahre
		  Im Steinriegel 24

	17. Sept.	 Mathilde Knoll	 87 Jahre
		  Vorstadtstraße 22

	21. Sept.	 Erhard Kaiser	 90 Jahre
		  Unterboihinger Straße 4

	23. Sept.	 Maria Maurer	 86 Jahre
		  Fabrikstraße 8

	26. Sept.	 Elise Heilemann	 100 Jahre	
		  Vorstadtstraße 4

Diakonische Jahresgabe 2009

Das Diakonische Werk Württemberg 
erbittet jährlich um diese Jahreszeit um 
eine sogenannte Jahresgabe für die Auf­
gaben der Diakonie. Vom Sammlungserlös 
bleiben 25% direkt vor Ort im Kirchenbezirk 
Nürtingen.
In diesem Jahr steht die Sammlung unter 
dem Motto: „Menschlichkeit braucht Ihre 
Unterstützung“.
Bitte entnehmen Sie der beiliegenden Bro­
schüre nähere Informationen. Verwenden 
Sie für die Spende bitte den beiliegenden 
Überweisungsträger.
Wir freuen uns über jede Spende und dan­
ken ganz herzlich im Namen der Diakonie 
für Ihre Unterstützung.

Stefan Wannenwetsch

	 10. Juli	 Elsa Appenzeller	 98 Jahre
		  Hermann-Löns-Straße 27

	 16. Juli	 Ida Vetter	 89 Jahre
		  Bodelshofer Straße 108

	 16. Juli	 Lina Roller	 87 Jahre
		  Johannesstraße 2

	 21. Juli	 Otto Schweickhardt	 80 Jahre
		  Max-Eyth-Straße 79

	 22. Juli	 Emma Pflüger	 88 Jahre
		  Bismarckstraße 54

	 27. Juli	 Emma Steck	 86 Jahre
		  Austraße 7

	 28. Juli	 Helmut Ehnle	 80 Jahre	
		  Im Steinriegel 28

	 28. Juli	 Erna Kaiser	 80 Jahre
		  Ludwigstraße 23

	 31. Juli	 Emma Häußler	 85 Jahre
		  Jakobstraße 9



Ruth Hihn geb. Mayer	 61 Jahre
Erich-Kästner-Weg 5

Emma Goller geb. Schad	 88 Jahre
Pfarrgartenstraße 31

Sophie Flad geb. Schweizer	 87 Jahre
Hochstattstraße 5

Helmut Stoll	 85 Jahre
Behrstraße 73

 in der Eusebiuskirche
 Wendlingen

	 5. Juli	 4. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Biedenbach)
10.15 Uhr	 Kindergottesdienst *
13.30 Uhr	 Taufgottesdienst 
		  (Biedenbach)

	 12. Juli	 5. Sonntag nach Trinitatis
	10.00 Uhr	� Gottesdienst zum 

Gemeindefest (Wannen-
wetsch)

	 19. Juli	 6. Sonntag nach Trinitatis 
	 9.30 Uhr	� Gottesdienst mit 

Abendmahl (Frey)
	10.15 Uhr	 Kindergottedienst *

	 26. Juli	 7. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Frey)
	10.15 Uhr	 Kindergottesdienst*

	 2. Aug.	 8. Sonntag nach Trinitatis
	10.30 Uhr	� Gottesdienst im Grünen am 

Albvereinshaus (Biedenbach) 
Opfer für die Posaunenchor
arbeit

	 9. Aug.	 9. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Taufen 

(Wannenwetsch)

Getauft wurden:

Tobias Müller, Fabrikstraße 38

Joelina  und Emilian Sebastian Kopp,
Schäferhauser Straße 8

Lars David Durst, Taläckerstraße 4

Sarah Dettinger, Bosslerstraße 81

Emma Sofie Haid, 
August-Lämmle-Straße 13

Mika Alexander Zaiser, Fischerstraße 3

Philipp Tim Eisele, Bismarckstraße 75

 Kirchlich getraut wurden:

Niklas Wouters und Franziska 
von Massenbach, Stuttgart

Bernd Gösele und Anke Block,
Wendlingen, Silcherstraße 8

Lüder Sachse und Miruna-Diana Duta, 
Wendlingen, Pfarrgartenstraße 33

Bernd Dettinger und Doris Pulfer, 
Wendlingen, Bosslerstraße 81

Kirchlich bestattet wurden:

Manfred Stein	 78 Jahre
früher: Steinbacher Straße 30

Alma Veit geb. Schell	 90 Jahre
Bismarckstraße 54

Anna Kaiser geb. Breckel	 94 Jahre
Kirchheimer Straße 52

Werner Röhm	 75 Jahre
Römerstraße 11



	 16. Aug.	 10. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl 

(Biedenbach)

	 23. Aug.	 11. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	� Gottesdienst 

(Wannenwetsch)

	 30. Aug.	 12. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Frey)

	 6. Sept.	 13. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Taufen 

(Frey)

	 13. Sept.	 14. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	� Gottesdienst (Frey) 

	 14. Sept.	 Montag
	 9.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst 

zum Schuljahresbeginn 
Gartenschule Klasse 2 – 4

	 17. Sept.	 Donnerstag
	 9.00 Uhr	� Ökum. Gottesdienst zur 

Einschulung, Gartenschule

	 20. Sept.	 15. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst N.N.
	10.15 Uhr	 Kindergottesdienst *

	 27. Sept.	 16. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Begrüßung 

der neuen Konfirmanden N.N.
	10.15 Uhr	 Kindergottesdienst *

� * im Gemeindehaus

 in der Jakobskirche
 Bodelshofen	

	 12. Juli	 5. Sonntag nach Trinitatis
	10.45 Uhr	� Gottesdienst mit Taufe 

(Pfarrer von Janson, Karlsruhe)

	 26. Juli	 7. Sonntag nach Trinitatis
	10.45 Uhr	 Gottesdienst (Frey)

	 9. Aug.	 9. Sonntag nach Trinitatis
	10.45 Uhr	� Gottesdienst 

(Wannenwetsch)

	 23. Aug.	 11. Sonntag nach Trinitatis
	10.45 Uhr	� Gottesdienst 

(Wannenwetsch)

	 13. Sept.	 14. Sonntag nach Trinitatis
	10.45 Uhr	� Gottesdienst (Frey)

	 27. Sept.	 16. Sonntag nach Trinitatis
	10.45 Uhr	� Gottesdienst (Biedenbach)

Neue Schrift

Sicher ist Ihnen schon in der letzten Aus
gabe des Lauterbriefs aufgefallen, dass eine  
neue Schrift verwendet wird. Mit dieser 
neuen Schrift wollen wir den Lauterbrief 
lesefreundlicher gestalten.

Eine völlige Neugestaltung des Gemeinde
briefs wird im Zuge der Fusion mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde Unter-
boihingen im Laufe der nächsten Jahre 
noch zu erarbeiten sein.

Stefan Wannenwetsch
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